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Vorschläge für Maßnahmen in der Kreisverwaltung des 
RTK als ein Baustein der Klimaschutzstrategie 
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Rückmeldung der Fachbereiche und .Fachdienste 

Stabsstellen: St-lW Integration und Projektakquise; ST-PRE Presse~ und Öffentlichkeitsarbeit; RPA 
Rechnungsprüfungsamt; ST-KE Kreisentwicklung 
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FB 1: FD 1.1 Recht, Organisation und Zentrale Dienste; FD 1.7 Schule, Sport, Hochbau und Liegenschaften 

FB II: FD 11.1 Soziales; FD 11.3 Flüchtlingsdienst, Migration; FD 11.4 Jugendförderung; FD 11.6 
Erziehungsberatung . 

FB III: FD 111.1 Ausländerbehörde, Personenstandswesen; FD 111.2 Umwelt; FD 111.5 Ordnungs- und 
Kommunalaufsichtsbehörde 



Strukturierung der Maßnahmen 

Die eingereichten Vorschläge lassen sich folgendermaßen .strukturieren: 

1. Interne Maßnahmen - Was kann in der Kreisverwaltung getan werden? 

1.1 Was kann der einzelne Beschäftige für den Klimaschutz tun? 

1.2 Organisatorische Maßnahmen in der Kreisverwaltung 

1.3 Technische Maßnahmen in den Gebäuden des Kreises 

II. Externe Maßnahmen im Bereich Öffentlichkeitsarbeit und Aktionen 

III. Veränderung der Mobilität im Rheingau-Taunus~Kreis 
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1. Interne Maßnahmen 
1.1 Was kann der einzelne Beschäftigte für den Klimaschutz tun? 

Maßnahmen Zuständigkeit 

weniger drucken alle Bediensteten 

sparsamer Umgang mit Papier II alle Bediensteten 

Büromaterial klimabewusst 

Abfall vermeiden 

auf Heizung und Belüftung 
und Beleuchtung achten 

.. Umgang mit dem PC 

alle Bediensteten 

alle Bediensteten 

alle Bediensteten 

alle Bediensteten 

Zeitrahmen 

sofort umsetzbar 

sofort umsetzbar 

sofort umsetzbar 

sofort umsetzbar 

sofort umsetzbar 

sofort umsetzbar 
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1. Interne Maßnahmen 
1.2 Organisatorische Maßnahmen in der Kreisverwaltung 

Maßnahmen Zuständigkeit Zeitrahmen 
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Betri~~~~ches r D 1.2 lr~ie im K.r .. eis···G· .. ro.ß.-Ger .. a ....... u .. -... E . . r .. s. t .. ellung -Mob1htatsmanagement I eines Konzepts 1 

Job-Ticket für die r 1.2. 1 Üi~ .. V .. orarbeit .. e. " ... s. ind geleistet, ! 
Bediensteten -======-=--=-= Ent~cheidung des Kreistages _J 
Dienstreisen koordinieren, FD 1T r wird zum Teil gemacht, Prüfung der : 
z.B. über ein t nrichtung eines elektronischen i 
Buchungssystems in Form erfahrens 1 

einer App == ==~ === J 

Erweiterung des Fuhrparks t D 1.2. 7i Prüf~ - --- - - -- · -- - ] 

mit E-Autos __ == =====-=-_JL 
Private Nutzung von L 1.2 -- - · l P rüfung - -

Dienstwagen nach 1 

Feierabend 



1. Interne Maßnahmen 
1.2 Organisatorische Maßnahmen 

Maßnahmen Zuständigkeit Zeitrahmen 

Anreize für Beschäftigte, die 
den Weg zur Arbeit 
umweltfreundlich absolvieren 

Förderung von 
Fahrgemeinschaften 
unterstützen, z.B. durch eine 
vom RTK gesponserten App 

Zusammenarbeit mit 
Anbietern von E-Carsharing 

Ausbau des ÖPNV zum 
Kreishaus ' 

1 FD 1.2 und F~ 1.3. 

FD 1.2 und FD 1.3 

lFD 1.2 
- -

1 RTV 

l~ 
rüfung und Planung 

r--
rüfung 

~-----· --•~J ···===i 
=1[ 

rüfung 

rüfung im Rahmen des 
Mobilitätskonzepts 
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1. Interne Maßnahmen 
~ Rh einga u-
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1.2 Organisatorische Maßnahmen in der Kreisverwaltung 

Maßnahmen Zuständigkeit Zeitrahmen 

Lol.2, FD i.3, FÖ 1.~ ~ -- - - -Homeoffice, um Fahrweg zu Erhöhung des Anteils - kurz- bis 

1 =ittelfristig, Kreistagsbeschluss vom vermeiden 
9 . Juni2020 . 1 

mehr VPN-Anschlüsse, um 1 FD 1.6 l[:üfung . 
1 Homeoffice auszubauen 

Ausstattung mit Laptops, um r~ l~~ JI Prüfung 
-

1 Homeoffice auszubauen 

Installation einer Vorrichtung, FD 1.6 Prüfung 
um beim Herunterfahren des 
PC alle Geräte auszuschalten, 
um Stand-by-Betrieb zu 
vermeiden 



1. _Interne Maßnahmen 
1.2 Organisatorische Maßnahmen i(I der Kreisverwaltung 

Maßnahmen Zuständigkeit 

Fernwartung und Installation,· F D l.6 
der PCs am Arbeitsplatz 
ausbauen 

Weniger Dauerbeleuchtung F D 1.2 und edz·GmbH 
(mehr Bewegungsmelder) 

Regionale Produkte und Fair- F D 1.2 und FD 1.7 
Trade-Produkte im Kreishaus 
und den Schulen 

.--
Energiespartipps am 

L Arbeitsplatz, evtl. in dem 
monatlichen Newsletter 

T PR, ST KE 

Zeitrahmen 

Prüfung 

Prüfung 

wird angestrebt 

Prüfung . 
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l. · Interne Maßnahmen 
1.3 Technische Maßnahmen in den Gebäuden des Kreises 

Maßnahmen 

zusätzlicher Sonnenschutz 

LED-Beleuchtung -
flächendeckend in allen 
Liegenschaften 

Zuständigkeit 

FD 1.7 

FD 1. 7 zusammen mit EDZ 

Fenstererneuerung Kreishaus II FD 1.2 und FD 1.7 

Photovoltaik auf Schuldächern II FD 1.7 zusammen mit 
Erneuerbare Energien 
Rheingau-Taunus GmbH und 
EDZ 

Zeitrahmen 

in Planung 

in Prüfung 

Prüfung 

Prüfung weiterer Anlagen­
mittelfristige Maßnahme 
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1. Interne Maßnahmen 
1.3 Technische Maßn.ahmen in den Gebäuden des Kreises 

Maßnahmen Zuständigkeit 

BHKW und u'"mweltfreundliche II FD 1.7 und edz GmbH 
Heizungsanlagen in Schulen 

Energetische . 
Sanierungsmaßnahmen an 
Schulen 

FD 1.7 zusammen mit der edz 
GmbH. 
Vertragliche Vereinbarung mit 
der edz GmbH zum 
Energiemanagement für die 
Schulen. 

Zeitrahmen 

. dort wo möglich umgesetzt 

Weitere Umsetzung des 
Teilklimaschutzkonzeptes 
„Klimaschutz in den eigenen 
Liegenschaften" 

erledigt 

m Rh einga u­
~ Taunus- Kreis 

1 Bezug von Ökostrom II ~ 7 und edz GmbH · 

1 E-Tankstellen an Schulen II ~ 7 zusammen mit 
===:.::;, -= 

Erneuerbare Energien 
Rheingau-Taunus GmbH und 
edz GmbH 

Rheingauschule vorhanden, andere 
Schulen wie Gymnasium 
Taunusstein prüfen 



II. Externe Maßnahmen 
m Rheingau­
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II. Maßnahmen im Bereich Öffentlichkeitsarbeit (Veranstaltungen und Aktionen 

Maßnahmen/ Aktionen 

Forum Erneuerbare Energien 

Veranstaltung Kommunen und 
Kreis gemeinsam für den 
Klimaschutz 

Photovoltaik-Kampagne für 
Bürgerinnen und Bürger 

lnformationsveranstaltu ngen 
zu den unterschiedlichen 
Theme_n Energieeinsparung, 
Energieeffizienz und den 
Ausbau erneuerbarer Energien 

Zuständigkeit 

ST KE, ST PR 

ST KE, kee, Kooperationspartner 
Landesenergieagentur (LEA) 
Hessen, Kommunen 

kee 

Zeitrahmen 

Jährliche Veranstaltung 

Die Veranstaltung hat als 
Videokonferenz stattgefunden 

Umsetzung wurde mit den Städten 
Geisenheim, Idstein, Eltville und de 
Gemeinde Hünstetten begonnen 

zusätzlicher Personalbedarf, ist 
im laufenden Betrieb in der 
Verwaltung nicht umsetzbar 



II. Externe Maßnahmen 
II. Maßnahmen im Bereich Öffentlichkeitsarbeit (Veranstaltungen und Aktionen 

Maßnahmen/ Aktionen 

Broschüre-Energie und 
Klimaschutz im RTK 

Zuständigkeit i Zeitrahmen 

ST PR, kee, Externe Vergabe zur II mittel - bis langfristig 
Erstellung der Daten, 
Kooperation mit den Kommunen 
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III. Externe Maßnahmen 
III.· Veränderung der Mobilität im Rheingau-Taunus-Kreis 

Maßnahmen /Veranstaltungen 

Erstellung eines 
Mobilitätskonzepts für den 
Rheingau-Taunus-Kreis 

Informationskampagne, Mit 
dem Rad zur Schule, Sichere 
Radwege zur Schule 

Schulwettbewerb im Rahmen 
des Mobilitätskonzepts, Sichere 
Radwege zur Schule, 
Schul radeln 

Zuständigkeit 

ST KE Kooperationspartner: 
Interne Lenkungsgruppe, 
Kommunen im Kreis, zahlreiche 
sektorale Akteure · 

ST KE, Kooperationspartner IVM 

ST KE, Kooperationspartner IVM 

Zeitrahmen 

zur Zeit in der Erarbeitung, 
Verabschiedung- Ende 2020 

Frühjahr 2021 

Frühjahr 2021 
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Vorschläge Klimaschutz in der Kreisverwaltung des RTK als 
ein Baustein der Maßnahmen zum Klimaschutz 

Weiteres Vorgehen: 
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Die genannten Vorschläge und Maßnahmen wurden von der ST KE für Fachdienste 1.2, 
Organisation und zentrale Dienste, FD 1.3 Per~onalmanagement, 1.6 EDV, 1.7 Fachdienst 1.7 
Schulen, Sport, Hochbau und Liegenschaften sowie di_e ST PR als Projektblatt aufgelistet. 

Die Projektblätter wurden von den Fachdiensten ausgefüllt. 
• Benennung und Beschreibung der Maßnahme 

• Darstellung des möglichen Umsetzungszeitraums 

• Abschätzung der notwendigen zusätzlichen personellen Ressourcen 

• Abschätzung der notwendigen zusätzlichen finanziellen Ressourcen 

Die Rückmeldung sind eine gute Grundlage für die Arbeit einer Lenkungsgruppe „Klimaschutz in der 
,,. Kreisverwaltung". · 


